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Erstes Konzert 2023  
in der Marienbasilika Wilhelmshausen

am 14. Mai: Kammermusik
Zur Saisoneröffnung 2023 hatte der Förderverein das KASKADEN-
QUARTETT aus Vellmar und Kassel eingeladen. Dieses hervorra-
gende Streichquartett besteht seit rund 25 Jahren und hatte schon 
vor einem Jahr die Besucher mit seinem perfekten Zusammenspiel 
begeistert. Und so war es auch dieses Mal wieder. Die Geiger Eva 
Severin und Gerhard Förster wechselten sich am 1. Pult ab und 
sind aktive Berufsmusiker, während Henning Lohmann (Cello) als 
Richter am Hessischen Verwaltungsgerichtshof und Prof. Dr. med. 
Andreas Ferbert als neurologischer Chefarzt tätig waren.

In dem gut einstündigem Konzert standen drei Kompositionen 
auf dem Programm, durch das Henning Lohmann detailreich 
führte. Zu Beginn erklang ein Satz aus dem Concerto Nr. 2 in d-
Moll des italienischen Barockkomponisten Francesco Durante 
(1684-1755), der hauptsächlich Kirchenmusik komponierte und als 
Musikpädagoge vor allem in Rom und Dresden tätig war.

Von links: Eva Severin, Gerhard Förster, Henning Lohmann, und 
Andreas Ferbert (Foto: B. Graubner)

Die beiden folgenden Streichquartette von den später geborenen 
Boccherini und Beethoven aus der vorklassischen und klassischen 
Musikepoche ließen interessante Vergleiche zu. Zunächst der Itali-
ener Luigi Boccherini (1743-1805), der den meisten Musikliebha-
bern durch sein Menuett aus dem Streichquintett in E-Dur (op. 11 
Nr. 5) oder durch seine Cellokonzerte bekannt ist und ab 1768 in 
Spanien lebte. Wir hörten sein facettenreiches Streichquartett op. 
39 Nr. 1 in C-Dur. Danach Ludwig van Beethoven (1770-1827) 
mit seinem Streichquartett op. 18 Nr. 3 in D-Dur, einem künstlerisch 
und spieltechnisch äußerst anspruchsvollen Werk, vom Kaskaden-

quartett bravourös gemeistert.

Dr. Bernd Graubner, der Fördervereinsvorsitzende, dankte den 
Musikern für das eindrucksvolle Konzert, die ein Programm für 
„musikalische Feinschmecker“ präsentiert hatten und ihrem na-
mensgebenden Motto alle Ehre machten: „Der Töne Wellen zu er-
kennen, beschlossen sie, Kaskade sich zu nennen“ (in Analogie 
zu den Herkules-Kaskaden am Kasseler Schloss Wilhelmshöhe).
Besonders bedankte er sich auch dafür, dass die Musiker auf ein 
Honorar verzichteten, sodass die Spenden der Besucher gänzlich 
der Arbeit des Fördervereins zugutekommen.

Dieser veranstaltet in diesem Jahr vier weitere Konzerte, von 
denen hier auf das nächste am Freitag, dem 23. Juni, 19 Uhr, 
hingewiesen sei: Astrid Weber, Kassel, und Joachim Enders, 
Darmstadt, bieten „Gesang & Orgel von Bach bis Strauss“. Für 
weitere Informationen verweisen wir auf die Homepage (Foerder-
verein-Marienbasilika-Wilhelmshausen.de) und unsere Informati-
onen unter „Vereine und Verbände“ in diesem Heft. Interessierte 
können sich bei mir melden und sich in einen E-Mail-Informations-
verteiler eintragen lassen. - Die Marienbasilika ist täglich von 10 
bis 17 Uhr geöffnet. Auf einem Präsentationsregal liegen kosten-
lose Informationen sowie kostenpflichtige Ansichtskarten und CDs 
aus.

Dr. Bernd Graubner, Heideweg 33, 34233 Fuldatal-Wilhelmshau-
sen. Tel. 0171.2771975. E-Mail Bernd.Graubner@gwdg.de
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 Aus dem Inhalt

29. MAI 2023
11.00 - 18.00 UHR

www.gum-fuldatal.de

GESCHICHTE & HANDWERK ERLEBEN
KAFFEE, KUCHEN & BRATWURST

SPASS RUND UM DIE MÜHLE

GESCHICHTS- UND MUSEUMSVEREIN FULDATAL

16. MÜHLENFEST
OBERMÜHLE

WILHELMSHAUSEN

*vollständige Datenschutzhinweise: 
rewe.de/datenschutz/wa

Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 21 Uhr

Wir sind für dich da:
Reinhardswaldstr. 2
34233 Fuldatal-Rothwesten

Dank WhatsApp 
keine Angebote 
mehr 
verpassen!

Scannen und 
direkt los 
chatten!*

Familie Ehlert
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